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BEDIENUNG | INSTALLATION 
Allgemeine Hinweise

BEDIENUNG

1.	 Allgemeine Hinweise
Das Kapitel „Bedienung“ richtet sich an den Gerätebenutzer 
und den Fachhandwerker. Das Kapitel „Installation“ richtet sich 
an den Fachhandwerker.

	Hinweis
Lesen Sie diese Anleitung vor dem Gebrauch sorgfältig 
durch und bewahren Sie sie auf. Geben Sie die Anlei-
tung ggf. an einen nachfolgenden Benutzer weiter.

2.	 Sicherheit

! 	VORSICHT Verletzung
Seien Sie Vorsicht beim Umgang mit scharfen Kanten.

3.	 Produktbeschreibung
Das Produkt zur Montage auf die Außenwand kombiniert ein 
Lufteintrittsgitter und ein Luftaustrittsgitter. Das Produkt be-
steht aus einer Grundplatte mit zwei nebeneinander angeord-
neten Stutzen an der Rückseite. An der Vorderseite der Grund-
platte sind zwei Wetterschutzgitter eingehängt.

	Hinweis
Die maximal verfügbare externe Pressung (siehe Ka-
pitel „Technische Daten / Datentabelle“) darf nicht 
überschritten werden.

	Hinweis
Bei Dauerfrost und Nebel kann sich Eis am Gitter bil-
den.
ff Halten Sie das Gitter eisfrei.

4.	 Wartung, Reinigung und Pflege
Intervall [Monate]

Wandgitter reinigen 6

ff Lassen Sie das Wandgitter regelmäßig reinigen.

5.	 Problembehebung
Wenn Sie die Ursache nicht beheben können, rufen Sie den 
Fachhandwerker.

INSTALLATION

6.	 Sicherheit
Die Installation, Inbetriebnahme sowie Wartung und Reparatur 
des Gerätes darf nur von einem Fachhandwerker durchgeführt 
werden.

6.1	 Allgemeine Sicherheitshinweise
Wir gewährleisten eine einwandfreie Funktion und Betriebssi-
cherheit nur, wenn das für das Gerät bestimmte Original-Zube-
hör und die originalen Ersatzteile verwendet werden.

6.2	 Vorschriften, Normen und Bestimmungen

	Hinweis
Beachten Sie alle nationalen und regionalen Vorschrif-
ten und Bestimmungen.

Lieferumfang
-- Grundplatte
-- 2 Wetterschutzgitter
-- selbstschneidende Blechschrauben zur Befestigung der 

Wetterschutzgitter an der Grundplatte
-- zwei Rohrdeckel zum Verschließen der im Wanddurch-

bruch eingesetzten Rohre während der Bauphase
-- Montagehilfe

7.	 Vorbereitungen
7.1	 Lagerung
Schützen Sie das Produkt und alle im Lieferumfang enthalte-
nen Teile vor Feuchtigkeit. Feuchtigkeit reduziert die Stabilität 
der Montagehilfe.

7.2	 Montageort

! 	Sachschaden
Das Produkt hat an der Unterkante eine Tropfkante, 
damit herauslaufendes Kondensat nicht an der Ge-
bäudehülle herunterläuft und das Gebäude beschä-
digt. Voraussetzung dafür ist, dass die Gebäudehülle 
senkrecht ist.

! 	Sachschaden
Durch austretende kalte Fortluft kann sich in der Nähe 
des Wetterschutzgitters (z. B. an Fassaden benachbar-
ter Gebäude) Kondensat bilden.
ff Montieren Sie die Wanddurchführung so, dass 
zwischen Wetterschutzgitter und benachbarten 
Gebäuden ausreichend Abstand besteht.

Um einen ungehinderten Austritt der Fortluft zu ermöglichen, 
installieren Sie das Produkt nicht an der Gebäudewand, die in 
der Hauptwindrichtung liegt.



Installation 
Montage

KWG 125 / KWG 160� | 3

Um einen Kurzschluss der Luftströme auszuschließen, darf das 
Produkt nicht im Lichtschacht installiert werden.

8.	 Montage
8.1	 Herstellen der Durchgangsöffnung
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1	 Außen
2	 Innen

! 	Sachschaden
Damit anfallendes Kondensat nicht zur Gebäudein-
nenseite fließt, setzen Sie die Wanddurchführung mit 
einem leichten Gefälle (ca. 2 %) nach außen ein.

ff Stellen Sie die Durchgangsöffnungen in der Gebäu-
dewand her. Wählen Sie den Bohrkerndurchmesser in 
Abhängigkeit des von Ihnen verwendeten Rohres oder 
richten Sie sich nach der folgenden Tabelle.

Bohrkerndurchmesser
KWG 125 mm 210
KWG 160 mm 240

Im Lieferumfang ist eine Montagehilfe, die Sie als Bohrschab-
lone verwenden können.

D
00

00
08

42
08

1

3	 Wandmanschette
ff Setzen Sie Rohre in die Durchgangsöffnungen ein. Die 
Rohre müssen durch ihre Wandstärke eine Dämmwirkung 
gegen Kondensatbildung haben. Montieren Sie an der 
Gebäudeinnenseite zwischen Mauerwerk und Innenputz 
eine Wandmanschette um das Rohr.
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1	 Montagehilfe
2	 Rohrdeckel

Damit die Anschlussstutzen der Grundplatte in die Rohre pas-
sen, verhindert die Montagehilfe während des Einschäumens 
Positionsänderungen der Rohre.
ff Halten Sie die Montagehilfe vor die Rohre.
ff Schieben Sie die mitgelieferten Rohrdeckel durch die Öff-
nungen der Montagehilfe in die Rohre.
ff Dichten Sie an der Gebäudeinnenseite den Zwischenraum 
zwischen Mauerwerk und Wanddurchführung rundherum 
ab, z. B. durch Einschäumen.
ff Solange die Dichtungsmasse formbar ist, richten Sie die 
Wanddurchführung so aus, dass ein leichtes Gefälle zur 
Gebäudeaußenseite entsteht.
ff Warten Sie, bis der Dichtungsmasse ausgehärtet ist.
ff Falls die Rohre nach Fertigstellung des Außenputzes 
außen überstehen, kürzen Sie die Rohre wandbündig.
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ff Ziehen Sie die beiden Wetterschutzgitter nach oben von 
der Grundplatte ab.
ff Zeichnen Sie die Befestigungspunkte der Grundplatte an 
der Wand an.
ff Bohren Sie an den angezeichneten Befestigungspunkten.
ff Ziehen Sie die Rohrdeckel und die Montagehilfe ab.
ff Schieben Sie die Anschlussstutzen der Grundplatte in 
die Wanddurchführung. Die Tropfkante der Grundplatte 
muss unten sein. Die Grundplatte muss rundherum an der 
Wand anliegen.
ff Verhindern Sie das Herabfallen des Produktes. Schrauben 
Sie die Grundplatte an der Wand an. Zur Befestigung hat 
die Grundplatte vier Bohrungen mit Durchmesser 8 mm.
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1.
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ff Schieben Sie die Wetterschutzgitter von oben in die Füh-
rungsschienen der Grundplatte.
ff An den Seiten der Grundplatte ist die Tropfkante hoch-
gebogen. Dort ist eine Bohrung. Befestigen Sie das 
Wetterschutzgitter, indem Sie die mitgelieferte Schraube 
hineindrehen.
ff Dichten Sie oben und an den Seiten den Spalt zwischen 
Gebäudewand und Grundplatte ab. Dichten Sie die untere 
Kante nicht ab, damit evtl. vorhandene Feuchtigkeit ab-
fließen kann.
ff Falls eine Schutzfolie auf dem Produkt vorhanden ist, zie-
hen Sie die Schutzfolie vorsichtig ab.

8.2	 Luftkanal anschließen

! 	Sachschaden
Um Kondensation im Aufstellraum zu vermeiden, 
muss der verwendete Luftkanal wärmegedämmt sein.

	Hinweis
Die folgenden Handlungsanweisungen beziehen sich 
auf die Verwendung eines wärmegedämmten Flex-
schlauchs als Luftkanal.
Wenn Sie einen starren Luftkanal verwenden, empfeh-
len wir zur Schwingungsentkopplung ein Stück Flex-
schlauch zwischen Wanddurchführung und Luftkanal 
einzusetzen.
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ff Schieben Sie in die Wanddurchführung ein Verbindungs-
stück, z. B. einen Bogen oder Wickelfalznippel.
ff Schieben Sie ein Ende des Verbindungsstücks in den An-
schlussstutzen der Wanddurchführung.
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ff Schieben Sie die Wärmedämmung nach oben, sodass der 
Flexschlauch etwas herausragt.
ff Stülpen Sie den Flexschlauch über das Verbindungsstück.

D
00

00
05

76
15

ff Dichten Sie den Übergang „Anschlussstutzen → Verbin-
dungsstück → Flexschlauch“ mit Lüftungsklebeband ab.

D
00

00
05

76
16

ff Stülpen Sie die Wärmedämmung über das 
Verbindungsstück.
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ff Dichten Sie den Übergang „Wärmedämmung → An-
schlussstutzen“ mit selbstklebendem Wärmedämmband 
dampfdiffusionsdicht ab.

9.	 Wartung
ff Reinigen Sie regelmäßig das Wandgitter.
ff Um das Herabfallen zu verhindern, prüfen Sie, ob das Pro-
dukt korrekt sitzt. 
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10.	 Technische Daten
10.1	 Maße und Anschlüsse

KWG 125

406 72,5 72,5
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KWG 160

486 87,5 87,5
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10.2	 Datentabelle
  KWG 125 KWG 160
  239139 239140
Gewicht kg 5 7
Höhe mm 235 270
Breite mm 406 490
Anschlussdurchmesser mm 125 160
Druckverlust Fortluft bei max. Luftvolumenstrom Pa 14 32
Druckverlust Außenluft bei max. Luftvolumenstrom Pa 35 36
Max. Luftvolumenstrom m³/h 140  230
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KUNDENDIENST UND GARANTIE 

Erreichbarkeit 

Sollte einmal eine Störung an einem unserer Produkte auftre-
ten, stehen wir Ihnen natürlich mit Rat und Tat zur Seite. 

Rufen Sie uns an: 
05531 702-111 

oder schreiben Sie uns: 
Stiebel Eltron GmbH & Co. KG  
- Kundendienst - 
Fürstenberger Straße 77, 37603 Holzminden 
E-Mail: kundendienst@stiebel-eltron.de 
Fax: 05531 702-95890 

Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite aufgeführt. 

Unseren Kundendienst erreichen Sie telefonisch rund um die 
Uhr, auch an Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen. 
Kundendiensteinsätze erfolgen während unserer Geschäftszei-
ten (von 7.15 bis 18.00 Uhr, freitags bis 17.00 Uhr). Als Sonder-
service bieten wir Kundendiensteinsätze bis 21.30 Uhr. Für die-
sen Sonderservice sowie Kundendiensteinsätze an Wochenen-
den und Feiertagen werden höhere Preise berechnet. 

Garantiebedingungen 

Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistun-
gen von uns gegenüber dem Endkunden. Sie treten neben die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche des Kunden. Die ge-
setzlichen Gewährleistungsansprüche gegenüber den sonsti-
gen Vertragspartnern sind nicht berührt. 

Diese Garantiebedingungen gelten nur für solche Geräte, die 
vom Endkunden in der Bundesrepublik Deutschland als Neuge-
räte erworben werden. Ein Garantievertrag kommt nicht zu-
stande, soweit der Endkunde ein gebrauchtes Gerät oder ein 
neues Gerät seinerseits von einem anderen Endkunden erwirbt. 

Inhalt und Umfang der Garantie 

Die Garantieleistung wird erbracht, wenn an unseren Geräten 
ein Herstellungs- und/oder Materialfehler innerhalb der Garan-
tiedauer auftritt. Die Garantie umfasst jedoch keine Leistungen 
für solche Geräte, an denen Fehler, Schäden oder Mängel auf-
grund von Verkalkung, chemischer oder elektrochemischer 
Einwirkung, fehlerhafter Aufstellung bzw. Installation sowie 
unsachgemäßer Einregulierung, Bedienung oder unsachgemä-
ßer Inanspruchnahme bzw. Verwendung auftreten. Ebenso 
ausgeschlossen sind Leistungen aufgrund mangelhafter oder 
unterlassener Wartung, Witterungseinflüssen oder sonstigen 
Naturerscheinungen. 

Die Garantie erlischt, wenn am Gerät Reparaturen, Eingriffe oder 
Abänderungen durch nicht von uns autorisierte Personen vor-
genommen wurden. 

Die Garantieleistung umfasst die sorgfältige Prüfung des Gerä-
tes, wobei zunächst ermittelt wird, ob ein Garantieanspruch 
besteht. Im Garantiefall entscheiden allein wir, auf welche Art 
der Fehler behoben wird. Es steht uns frei, eine Reparatur des 
Gerätes ausführen zu lassen oder selbst auszuführen. Etwaige 
ausgewechselte Teile werden unser Eigentum. 

Für die Dauer und Reichweite der Garantie übernehmen wir 
sämtliche Material- und Montagekosten. 

Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles aufgrund gesetzli-
cher Gewährleistungsansprüche gegen andere Vertragspartner 
Leistungen erhalten hat, entfällt eine Leistungspflicht von uns. 

Soweit eine Garantieleistung erbracht wird, übernehmen wir 
keine Haftung für die Beschädigung eines Gerätes durch Dieb-
stahl, Feuer, Aufruhr oder ähnliche Ursachen. 

Über die vorstehend zugesagten Garantieleistungen hinausge-
hend kann der Endkunde nach dieser Garantie keine Ansprüche 
wegen mittelbarer Schäden oder Folgeschäden, die durch das 
Gerät verursacht werden, insbesondere auf Ersatz außerhalb des 
Gerätes entstandener Schäden, geltend machen. Gesetzliche 
Ansprüche des Kunden uns gegenüber oder gegenüber Dritten 
bleiben unberührt. 

Garantiedauer 

Für im privaten Haushalt eingesetzte Geräte beträgt die Garan-
tiedauer 24 Monate; im Übrigen (zum Beispiel bei einem Einsatz 
der Geräte in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben) 
beträgt die Garantiedauer 12 Monate. 

Die Garantiedauer beginnt für jedes Gerät mit der Übergabe des 
Gerätes an den Kunden, der das Gerät zum ersten Mal einsetzt. 

Garantieleistungen führen nicht zu einer Verlängerung der 
Garantiedauer. Durch die erbrachte Garantieleistung wird keine 
neue Garantiedauer in Gang gesetzt. Dies gilt für alle erbrachten 
Garantieleistungen, insbesondere für etwaig eingebaute Ersatz-
teile oder für die Ersatzlieferung eines neuen Gerätes. 

Inanspruchnahme der Garantie 

Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiedauer, innerhalb 
von zwei Wochen, nachdem der Mangel erkannt wurde, bei uns 
anzumelden. Dabei müssen Angaben zum Fehler, zum Gerät 
und zum Zeitpunkt der Feststellung gemacht werden. Als Ga-
rantienachweis ist die Rechnung oder ein sonstiger datierter 
Kaufnachweis beizufügen. Fehlen die vorgenannten Angaben 
oder Unterlagen, besteht kein Garantieanspruch. 

Garantie für in Deutschland erworbene, jedoch außer-
halb Deutschlands eingesetzte Geräte 

Wir sind nicht verpflichtet, Garantieleistungen außerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland zu erbringen. Bei Störungen eines 
im Ausland eingesetzten Gerätes ist dieses gegebenenfalls auf 
Gefahr und Kosten des Kunden an den Kundendienst in 
Deutschland zu senden. Die Rücksendung erfolgt ebenfalls auf 
Gefahr und Kosten des Kunden. Etwaige gesetzliche Ansprüche 
des Kunden uns gegenüber oder gegenüber Dritten bleiben 
auch in diesem Fall unberührt. 

Außerhalb Deutschlands erworbene Geräte 

Für außerhalb Deutschlands erworbene Geräte gilt diese Garan-
tie nicht. Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und 
gegebenenfalls die Lieferbedingungen der Ländergesellschaft 
bzw. des Importeurs. 

KUNDENDIENST UND GARANTIE
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UMWELT UND RECYCLING 

UMWELT UND RECYCLING

Entsorgung von Transport- und 
Verkaufsverpackungsmaterial

Damit Ihr Gerät unbeschädigt bei Ihnen ankommt, haben wir 
es sorgfältig verpackt. Bitte helfen Sie, die Umwelt zu schützen, 
und entsorgen Sie das Verpackungsmaterial des Gerätes sach-
gerecht. Wir beteiligen uns gemeinsam mit dem Großhandel 
und dem Fachhandwerk / Fachhandel in Deutschland an einem 
wirksamen Rücknahme- und Entsorgungskonzept für die um-
weltschonende Aufarbeitung der Verpackungen.

Überlassen Sie die Transportverpackung dem Fachhandwerker 
beziehungsweise dem Fachhandel.

Entsorgen Sie Verkaufsverpackungen über eines der Dualen 
Systeme in Deutschland.

Entsorgung von Altgeräten in Deutschland

	Geräteentsorgung
Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Geräte dür-
fen nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.

Als Hersteller sorgen wir im Rahmen der Produktverantwor-
tung für eine umweltgerechte Behandlung und Verwertung 
der Altgeräte. Weitere Informationen zur Sammlung und Ent-
sorgung erhalten Sie über Ihre Kommune oder Ihren Fach-
handwerker / Fachhändler.

Bereits bei der Entwicklung neuer Geräte achten wir auf eine 
hohe Recyclingfähigkeit der Materialien.

Über das Rücknahmesystem werden hohe Recyclingquoten 
der Materialien erreicht, um Deponien und die Umwelt zu ent-
lasten. Damit leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz.

Entsorgung außerhalb Deutschlands

Entsorgen Sie dieses Gerät fach- und sachgerecht nach den 
örtlich geltenden Vorschriften und Gesetzen.

UMWELT UND RECYCLING
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